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Einstieg

 in Deutschland lebt 2021 ein Fünftel der Kinder und Jugendlichen unter 18 Jahren in einem 
armutsgefährdeten Haushalt (20,8%), bei den Jugendlichen und jungen Erwachsenen im 
Alter von 18 bis unter 25 Jahren ist es ein Viertel (25,5%)

 Kinder und Jugendliche sind eine der Bevölkerungsgruppen, die überproportional häufig 
einkommensarmutsgefährdet sind und/ oder auf soziale Mindestsicherungsleistungen 
angewiesen sind, die Quoten verharren seit Jahren auf diesem Niveau

 diese Entwicklung ist vor dem Hintergrund des aktuellen Krisengeschehens noch weiter in 
den Blick zu nehmen

 seit Jahren wird die Bekämpfung von Kinderarmut von den politischen Parteien als 
dringende Aufgabe angeführt – auch im Koalitionsvertrag der aktuellen Bundesregierung 
(SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN & FDP 2021: 6)
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Einstieg

 das Aufwachsen in Armutslagen kann sich auf die aktuelle Lebenssituation
auswirken und kann nachhaltige Folgen für den weiteren Lebensverlauf von 
Kindern und Jugendlichen haben und hat u.a. nachgewiesene Folgen für die 
Bereiche materielle Lage, Bildung, Gesundheit, Wohlbefinden, soziale Teilhabe
(vgl. zusammenfassend u.a. Klocke/Hurrelmann 2001; Laubstein/Holz/Seddig 2016; 
Rahn/Chassé 2020)
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Hintergrund
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Hintergrund

 materielle Armutslagen können die Entwicklungs- und Teilhabemöglichkeiten von 
Kindern und Jugendlichen einschränken (u. a. Laubstein et al. 2016; Schäfer-
Walkmann/Störk-Biber 2013)

 die Realisierung sozialer Teilhabe und die Teilnahme an außerschulischen 
Angeboten sind für ein gelingendes Aufwachsen und eine positive Entwicklung 
bedeutsam (Thole/Höblich 2014)
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Benachteiligungslagen von 
Kindern in materiellen 
Armutslagen (materielle 
Deprivation)
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Benachteiligungslagen von Kindern
Unterversorgungslagen von Kindern unter 15 Jahren und ihren Familien - 2018
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Benachteiligungslagen von Kindern
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Unterversorgungslagen von Kindern unter 15 Jahren und ihren Familien - 2018
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Quellen: Daten des PASS 2018, Lietzmann/Wenzig 2020: 20, eigene Darstellung.

Benachteiligungslagen von Kindern
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Benachteiligungslagen von Kindern
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Mittelwerte
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Benachteiligungslagen von Kindern in materiellen 
Armutslagen (materielle Deprivation)

 die Grundversorgung gelingt, bei allen weiteren Aspekten zeigen sich aber 
deutliche Verzichte

 materielle Armutslagen bedeuten Verzicht und Einschränkungen in der Kindheit 
und Jugend

 dauerhafte Armutslagen sind durch höhere Unterversorgungslagen 
gekennzeichnet

 besonders deutlich wird das für Kinder und ihre Familien in Bezug auf die 
soziale und kulturelle Teilhabe wie auch in Bezug auf teurere Güter wie Auto 
oder Möbel, sparen ist nicht möglich

 deutlich seltener Taschengeld und seltener ein Platz zum Lernen und für 
Hausaufgaben
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Folgen von materiellen 
Armutslagen für die soziale 
Teilhabe von Kindern und 
Jugendlichen
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Folgen von materiellen Armutslagen für die soziale 
Teilhabe von Kindern und Jugendlichen
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Quellen: Daten des PASS, Tophoven et al. 2018, Tophoven 2020



Hochschule Düsseldorf
University of Applied Sciences

Folgen von materiellen Armutslagen für die soziale 
Teilhabe von Kindern und Jugendlichen
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Folgen von materiellen Armutslagen für die soziale 
Teilhabe von Kindern und Jugendlichen

 Kinder, deren Kindheit von dauerhaften Armutserfahrungen gekennzeichnet ist, sind 
seltener in Vereinen aktiv

 Jugendliche und junge Erwachsene mit dauerhaften Armutserfahrungen in der 
Kindheit üben deutlich seltener von ihnen gewünschte Freizeitaktivitäten aus

 Jugendliche und junge Erwachsene mit dauerhaften Armutserfahrungen in der 
Kindheit sind besonders häufig gar nicht an organisierten Freizeitaktivitäten beteiligt

 als Gründe für das Nicht-Ausüben einer Freizeitaktivität wird von Jugendlichen mit 
andauernden Armutserfahrungen besonders häufig auf die Kosten verwiesen („es 
kostet zu viel“)
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Zusammenfassung & 
Ausblick
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 materielle Armutslagen in Kindheit und Jugend bedeuten Verzicht und können 
mit Einschränkungen bis zu Entwicklungsdefiziten einhergehen

 die elementare Grundversorgung ist gewährleistet, aber im Besonderen im 
Bereich der kulturellen und sozialen Teilhabe zeigen sich deutliche 
Einschränkungen

 mit der Dauer der Armutslagen nehmen solche Einschränkungen zu
 bei Kindern und Jugendlichen in dauerhaften Armutslagen zeigt sich ein 

deutlich geringeres Maß an sozialer Teilhabe in der Freizeit

Zusammenfassung
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 noch stärkere Berücksichtigung der Perspektive der Kinder und Jugendlichen 
selbst

 es gibt präventive Handlungsansätze und -konzepte mit Blick auf Kinder und 
Jugendliche in Armutslagen, die umgesetzt werden können und werden

 weiteres Bestreben gesellschaftspolitische Probleme zu lösen und nicht zu 
individualisieren

 garantierte individuelle Geldleistung (Freiheit), z.B. durch eine 
Kindergrundsicherung und eine partizipativ und inklusiv gestaltete, 
funktionierende soziale Infrastruktur (Sicherheit) (Roth 2020) 

Ausblick
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Danke für die Aufmerksamkeit!
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